
Hallo ihr Lieben,



mein Buch spielt in einer eigenen Welt, mit eigenen Charakteren und beinhaltet eine wilde Mischung, von
historischen Anleihen aus Gesellschaft, Technik, Religion etc, also wie es sich für Fantasy gehört. 

Es gibt aber keine Magie, keine Fabelwesen, wie Drachen, Kobolde, Feen und auch keine Rassen wie
Orks, Elfen oder Zwerge usw..

Insgesamt also alles sehr realistisch gehalten. 

Ist das noch Fantasy? Wenn nicht, was ist es dann?



Und noch eine zweite Frage:

Fantasywelten sind ja fast immer ans Mittelalter angelehnt. 

Meine nicht. Sie ist eher an die Neuzeit angelehnt (Absolutistische Monarchie, Linienschiffe, Musketen,
Nationalstaat etc.). Gibts da ein Subgenre?

Alles was ich so unter "Neuzeit-Fantasy" finde, spielt vielmehr in der Moderne (also jetzt), als
wirklich in der Neuzeit.

Vielen lieben Dank, für eure Hilfe :)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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